
Protokoll der Mitgliederversammlung 
der Abteilung Handball im Sport-Verein „Werder“ von 1899 e. V. 
vom 23.10.2019 
 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 
3. Bericht des Vorstands 
4. Bericht des Kassenwarts 
5. Bericht der Kassenrevisoren 
6. Diskussion der Berichte zu TOP 3 – 5 
7. Entlastung des Vorstands 
8. Verschiedenes 
 
 
Beginn der Versammlung: 19.00 Uhr 
 
 
TOP 1 | BEGRÜSSUNG UND FESTSTELLUNG DER ANWESENHEIT 
 
Martin Lange, Vorsitzender der Abteilung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
form- und fristgerechte Einberufung der Mitgliederversammlung durch die 
Veröffentlichung im WERDER-Mitglieder-MAGAZIN 340 fest. Es sind insgesamt 15 
Mitglieder und fünf Gäste anwesend. 
 
 
TOP 2 | GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER LETZTEN 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
 
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 17.10.2018 wurde auf der 
Internetseite der Abteilung unter www.werder.de/handball veröffentlicht und war so 
einsehbar. Martin Lange bittet um Genehmigung des Protokolls. Diese wird 
einstimmig erteilt. 
 
 
TOP 3 | BERICHT DES VORSTANDS 
 
Martin Lange trägt den Bericht des Vorstands vor: 
 

 Die 1. Frauen-Mannschaft erreichte in der Saison 2018/2019 Platz 13 und 
schaffte damit auch im vierten Jahr in Folge den Verbleib in der 2. Bundesliga. 
Dabei musste man sich Mitte November 2018 vom hauptamtlichen Trainer 
Maximilian Busch trennen und konnte das glücklicherweise nahtlos mit 
Dominic Buttig auffangen, der zuvor Co-Trainer war und dann nach einer 
kurzen Übergangszeit am 1. Februar 2019 auch die Nachfolge auf der 
hauptamtlichen Stelle angetreten hat. Derzeit absolviert Dominic Buttig den 
Lehrgang zur Trainer-A-Lizenz. 
 

 Im Sommer wurden neun Spielerinnen der 1. Mannschaft verabschiedet, und 
das Team wurde für die Spielzeit 2019/2020 mit überwiegend jungen 
Spielerinnen oder Spielerinnen mit wenig oder gar keiner Zweitliga-Erfahrung 



ergänzt. Das macht sich im Saisonstart mit derzeit Platz 15 nach sechs 
Spielen bemerkbar. 
 

 Die zweite Mannschaft wurde in der Oberliga Nordsee 2018/2019 Vize-
Meister, was als herausragender Erfolg zu werten ist. Besser hatte die zweite 
Mannschaft noch nie eine Saison beendet. Die dritte Mannschaft hat als 
Aufsteiger Platz 5 in der Landesliga geschafft, die vierte Mannschaft belegte in 
der Stadtliga Rang sechs.  
 

 Auch in der 2. und 3. Frauen-Mannschaft spielen viele junge Spielerinnen, die 
teilweise noch in der Jugend spielberechtigt sind. Das ist ein bewusster Weg, 
um die Spielerinnen bestmöglich auszubilden.  
 

 In der 4. Frauen-Mannschaft wurden einige ältere Spielerinnen aus der dritten 
Mannschaft aufgenommen, die etwas kürzertreten wollen. Hier konnte mit 
Andreas Kirsten ein hervorragender Trainer gewonnen werden.  

 
 Die weibliche A-Jugend mit Trainer Dominic Buttig hat sich zur laufenden 

Saison zum ersten Mal für die A-Jugend-Bundesliga qualifiziert und in den 
bisherigen Spielen bereits die Zwischenrunde der besten 16 Mannschaften 
Deutschlands erreicht. 
 

 Im weiblichen Leistungsbereich geht es darum, unter der Regie von Patrice 
Giron, der eine sehr wertvolle Arbeit für die Abteilung leistet, die Strukturen 
weiter zu verbessern. Mit Farina Pods und Alexandra Sunder gibt es zwei 
Physiotherapeutinnen. Auch die medizinische Versorgung soll weiter 
verbessert werden. Dazu kommt ein qualifiziertes Torwarttraining und 
Athletiktraining. Mit der Qualität der Spielerinnen stößt die Abteilung 
mittlerweile in einen Bereich vor, in dem die Individualisierung des Trainings 
immer größere Bedeutung gewinnt. Zu den Jugend-Nationalspielerinnen gibt 
es einen sehr guten Austausch mit dem Deutschen Handball-Bund, der jedoch 
auch klare Erwartungen an die Arbeit des Vereins hat. 

 
 Mit den derzeitigen Strukturen, dem Personal, der Ausrüstung, den 

Trainingsmöglichkeiten, der gesamten Ausbildung und Betreuung kann die 
Abteilung sehr glaubhaft jungen Spielerinnen vermitteln, dass sie hier sehr 
gute Bedingungen vorfinden, wenn sie auf hohem Niveau Leistungshandball 
spielen wollen. Dazu gehört auch die gute Zusammenarbeit mit der 
sportbetonten Schule in der Ronzelenstraße. 
 

 Der Abteilung wurde zum zweiten Mal in Folge das Jugendzertifikat der HBF 
verliehen, als einem von nur drei der insgesamt 16 Zweitligisten und elf der 
insgesamt 30 Clubs in der ersten und zweiten Liga. 
 

 Zur Verbesserung der Strukturen gehört, dass neben Patrice Giron als 
Koordinator Leistungssport und Mareike Kohlmeier, die den gesamten Bereich 
der Minis, Maxis und Handballstöpsel mit mehr als 70 Kindern (und deren 
Eltern) koordiniert, mit Svenja Schultz eine Koordinatorin gefunden wurde, die 
die Lücke zwischen diesen beiden Bereichen schließt, also sich insbesondere 
um C- bis E-Jugend kümmert.  

 
 Im nächsten Schritt soll auch ein Koordinator für den männlichen Bereich 

gefunden werden. 



 
 Im männlichen Bereich ist es unter anderem dem Einsatz der jeweiligen 

Mannschaftsverantwortlichen zu verdanken, dass es weiterhin drei Herren-
Mannschaften gibt.  
 

 Ganz besonders stolz ist die Abteilung weiterhin auf das sogenannte 
Handicap-Team. Gleich drei Sportlerinnen durften in diesem Jahr mit der 
deutschen Mannschaft zu den Weltspielen von Special Olympics in Abu Dhabi 
reisen: Trainerin Sandra Cischinsky sowie die beiden Spielerinnen Crisdaian 
Abel und Gaby Grzonkowski. 
 

 Dank der Koordination durch Stephan Knief ist in der Handicap-Mannschaft 
mit Turnierteilnahmen, ligaähnlichem Spielbetrieb, Unified-Training etc. eine 
Menge los. 
 

 Mit Bryana Newbern, Torhüterin der 2. Frauen-Mannschaft, hat die Abteilung 
eine US-Nationalspielerin. 
 

 Die Abteilung schafft den Spagat zwischen Leistungs- und Breitensport und 
hat in allen Bereichen unglaublich viele Sportlerinnen und Sportler, die 
leidenschaftlich Handball spielen – derzeit in 30 Mannschaften. Das bringt die 
Abteilung – was Trainerpersonal und Hallenzeiten betrifft – sehr stark an ihre 
Grenzen. Es gibt zudem ein sehr buntes Abteilungsleben mit vielen tollen und 
interessanten Menschen, so dass nicht alles an dieser Stelle Erwähnung 
finden kann… 
 

 Für die Abteilung wird es darum gehen, den derzeitigen Weg weiterzugehen, 
weiter genügend Trainer(innen) und Ehrenamtliche zu finden, genug 
Hallenzeiten zu haben. 

 
 Und es wird wichtig sein, mit der ersten Frauen-Mannschaft in der 2. 

Bundesliga zu bleiben. Denn viele Türen für alle Bereiche der Abteilung öffnen 
sich genau dadurch, dass der SV Werder zum Kreis der 30 besten 
Handballvereine in Deutschland gehört. 
 

 Der Dank geht an alle Vorstandsmitglieder für die Arbeit in den vergangenen 
Monaten. Dazu natürlich an alle Trainerinnen und Trainer, Koordinatoren, 
Betreuerinnen und Betreuer, an alle Helfer, Schiedsrichter, Zeitnehmer und 
alle weiteren Ehrenamtlichen sowie natürlich an die Sponsoren, angeführt 
vom langjährigen Partner Lutz Detring und seinem Unternehmen Dachdecker 
Schmidt. 

 
 Zudem geht der Dank an das Geschäftsführende Präsidium für die 

Wertschätzung, die der Abteilung Handball entgegengebracht wird – und die 
sich zum einen in der finanziellen Unterstützung zeigt, zum anderen darin, 
dass es für Anliegen, Bedürfnisse, Sorgen und Nöte immer ein offenes Ohr 
gibt. 

 
Elke Humrich trägt den Bericht der Jugendwartin vor: 
 

 In der Saison 2018/2019 haben zehn weibliche und sechs männliche Jugend-
Mannschaften am Spielbetrieb teilgenommen. In der laufenden Saison 



2019/2020 sind es 13 weibliche und sieben männliche. Dazu kommen Maxis, 
Minis und Handballstöpsel. 

 
 Die weibliche A-Jugend hat sich in der Jugend-Bundesliga nach zwei 

Spieltagen in der Gruppe mit Buxtehude und Rostock bereits für die nächste 
Runde qualifiziert. Am 16./17. November findet der letzte Spieltag in Bremen 
statt. 

 
 Die weibliche B-Jugend hat die Saison 2018/2019 mit dem 4. Platz in der 

Oberliga beendet, die weibliche C-Jugend holte den 2. Platz in der Oberliga 
und qualifizierte sich damit für die Verbandsmeisterschaft. Die 2. weibliche C-
Jugend wurde in der Landesliga Sechster. 
 

 In der laufenden Saison wurden von der weiblichen C- bis zur A-Jugend alle 
ersten und zweiten Mannschaften für die Qualifikation zur Landesliga oder 
Oberliga gemeldet. 

 
 In der laufenden Saison konnte wieder eine männliche C-Jugend gemeldet 

werden. Die männliche A-Jugend musste dagegen zurückgezogen werden, da 
einige Spieler den Verein verlassen haben.  

 
 Im unteren Jugendbereich ist die 2. weibliche E-Jugend hervorzuheben, die in 

der Saison 2018/2019 in ihrer Staffel Meister wurde. 
 

 In fast allen Altersklassen konnte zum Start der Saison 2019/2020 ein reger 
Zulauf an Spieler(inne)n vermeldet werden.  

 
 Mit Naomi Conze hat die Abteilung eine Jugend-Nationalspielerin, auch Nina 

Engel und Tessa Budelmann wurden zu DHB-Lehrgängen eingeladen.  
 

 Weitere Aktivitäten der Abteilung waren: Grundschulturnier, Mini-Maxi-Turnier, 
Werder-Jugendfreizeit nach St. Peter-Ording (gemeinsam organisiert mit der 
VJV). 

 
Katja Schreiber berichtet über den WESER-CUP 2019 und gibt einen Überblick über 
Teilnehmerzahlen, Organisation etc. 

 
Wilfried Humrich trägt den Bericht des Sportwarts vor: 
 

 In der Saison 2018/2019 mussten insgesamt 240 Liga-Spiele organisiert 
werden. Die benötigten Trainingsstunden werden aufgrund der steigenden 
Mannschaftszahlen immer mehr. 
 

 Der Dank geht an Norbert Sunder, Sportwart des Gesamtvereins, für die 
hervorragende Zusammenarbeit bei der Koordination von Hallenbelegungen. 
 

 In der Klaus-Dieter-Fischer-Halle treten immer wieder Probleme mit dem 
WLAN-Netz auf. 
 

Thomas Möller berichtet über die Einführung des digitalen Spielausweises. 
 

 
TOP 4 | BERICHT DES KASSENWARTS 



 
Kassenwart Christian Schönfelder trägt den Kassenbericht vor. Der detaillierte 
Bericht kann eingesehen werden. 
 
 
TOP 5 | BERICHT DER KASSENREVISOREN 
 
Die Kassenrevisoren Manfred Stark und Alexander Zapff berichten, dass sie die 
Kasse der Abteilung am 14.10.2019 geprüft haben. Alle Belege wurden 
ordnungsgemäß verbucht. Es gab keine Beanstandungen. 
 
 
TOP 6 | DISKUSSION DER BERICHTE ZU TOP 3 – 5 
 
Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 7 | ENTLASTUNG DES VORSTANDS 
 
Die Entlastung des Vorstands wird einstimmig erteilt. 
 
 
TOP 8 | VERSCHIEDENES 
 
Martin Lange weist auf die Mitgliederversammlung des Sport-Verein ‚Werder‘ von 
1899 e. V. am 25.11.2019 um 19.00 Uhr in der Werder-Halle Hemelinger Straße hin. 
 
Norbert Sunder dankt Wilfried Humrich für die hervorragende Zusammenarbeit. 
 
Martin Lange dankt den Anwesenden für die Teilnahme an der Versammlung und 
wünscht allen einen weiterhin erfolgreichen Saisonverlauf. 
 
 
Ende der Versammlung: 19.50 Uhr 
 
 
Bremen, 23.10.2019 
 
 
 
 
Martin Lange     Thomas Möller 
Leiter der Versammlung   Protokollführer 
 


